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Zu Beginn des 20. Jahrhunderts ist der Lustmörder eine kulturelle
Ikone. Am rasanten Aufstieg dieser Figur sind Kriminologen, Psychiater
und Literaten gleichermaßen beteiligt. In wissenschaftlichen und
literarischen Fallgeschichten erzählen sie vom Lustmord als einer
allgegenwärtigen Gefahr, in deren Ausgrenzung sich eine Gesellschaft
ihre eigenen Gesetze und Normen vorzuschreiben versucht. Vor diesem
Hintergrund rekonstruiert dieses Buch die Entstehung kriminologischen
Wissens im Schnittfeld von Wissenschaft und Literatur. Dem Lustmord
kommt dabei eine Schlüsselrolle zu: Seine besondere Spektakularität
trägt nicht nur zur Veranschaulichung und Popularisierung
kriminologischer Konzepte bei, sie ist auch ein wesentlicher Bestandteil
ihrer Epistemologie.
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